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Fußball-Europameisterschaft 2024 – Die nachhaltigste Veranstaltung aller Zeiten 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Die UEFA und der DFB haben für die Fußball-Europameisterschaft im kommenden Jahr in 
Deutschland ihre „Strategie für eine nachhaltige Veranstaltung“ vorgestellt. Demnach soll das 
Turnier das „nachhaltigste aller Zeiten“ werden. Um das Ziel zu erreichen, haben sich die Fuß-
ballverbände sogenannte Interessensträger aus der Zivilgesellschaft ins Boot geholt.1  
 
In dem 15-seitigen Strategiepapier benennen die beiden Verbände Ziele wie Minderheiten- 
und Klimaschutz, Kampf gegen Rassismus und Nachhaltigkeit. Dafür sollen der „Bau zusätz-
licher Unisex-Toiletten“ in den Stadien, „Rauchverbote und Richtlinien zu Tabakfreiheit“ sowie 
eine „gesunde Verpflegung (alkoholfreie, vegane, gluten-, laktose-, bzw. nussfreie Speisen)“ 
verwirklicht werden.2 
 
Mit diesem Konzept werde „die EURO 2024 einen einzigartigen Platz in der Geschichte des 
Turniers einnehmen“. In dem Papier heißt es: „Dank der Reichweite der UEFA EURO 2024 
und dem entschlossenen Engagement des Ausrichters für Nachhaltigkeit wird das Turnier die 
heutigen Standards übertreffen und sich als treibende Kraft für nachhaltige Entwicklung erwei-
sen.“3 
 
 
Der Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, Internationales sowie Medien 
und Chef der Staatskanzlei hat die Kleine Anfrage 2423 mit Schreiben vom 4. Oktober 2023 
namens der Landesregierung beantwortet. 
 
 
  

                                                
1 https://jungefreiheit.de/kultur/gesellschaft/2023/heim-em-wird-politisch/ 
2 Ebd. 
3 Ebd. 
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1. Wie bewertet die Landesregierung das Strategiepapier für eine nachhaltige Veran-
staltung zur EURO 2024 von UEFA und DFB? 

 
2. Inwiefern unterstützt die Landesregierung die Pläne der beiden Fußballverbände 

und wird ebenfalls zur EURO 2024 insbesondere das Thema Nachhaltigkeit in den 
Vordergrund stellen? 

 
3. Welche politische Botschaft möchte das Land Nordrhein-Westfalen zur EURO 

2024 senden? 
 
Aus Gründen des Sachzusammenhangs werden die Fragen 1, 2 und 3 gemeinsam beantwor-
tet.  
 
Das Land Nordrhein-Westfalen ist Mitglied des Nationalen Koordinierungsausschusses zur 
UEFA EURO 2024 (NKA), in dem das Organisationskomitee sowie die wichtigsten Stakehol-
der wie Bund, Länder und Host Cities vertreten sind.  
 
Wie bei anderen Sportgroßveranstaltungen auch, begrüßt die Landesregierung, dass die 
Frage der Nachhaltigkeit eine präsente Rolle bei der UEFA EURO 2024 einnimmt und die 
Veranstalter eine Strategie für eine nachhaltige Veranstaltung formuliert haben. 
 
Innerhalb des NKA existiert die AG Nachhaltigkeit, in der umfangreiche Beratungen stattge-
funden haben. Das Land Nordrhein-Westfalen hat sich intensiv in die Debatten der AG einge-
bracht, um die Bedeutung des Themas zu unterstreichen.  
 
 
4. Mit welchen Interessensverbänden bzw. zivilgesellschaftlichen Organisationen 

wird das Land NRW zur EURO 2024 zusammenarbeiten? 
 
5. Welche Projekte, die von den in Frage 4 erfragten Organisationen im Rahmen der 

Ausrichtung der EURO 2024 durchgeführt werden sollen, erwägt die Landesregie-
rung mit Landesmitteln zu fördern? (Bitte aufschlüsseln nach Höhe der Förder-
summe) 

 
Aus Gründen des Sachzusammenhangs werden die Fragen 4 und 5 gemeinsam beantwortet. 
 
Die Kooperationen der Landesregierung mit Interessensverbänden und zivilgesellschaftlichen 
Organisationen, die in unmittelbarem Zusammenhang mit der UEFA EURO 2024 stehen, fin-
den sich in der beigefügten Übersicht (Anlage 1). 
 
Bei der Auflistung von Projekten, die von der Landesregierung mit Landesmitteln gefördert 
werden, verweisen wir zudem auf die Beantwortung der Kleinen Anfrage 2251 vom 25. August 
2023. 



Anlage 1

Interessensverband / 

Interessensträger /

zivilgesellschaftliche 

Organisation

Ministerium Zusammenarbeit Projektname Projektzweck Fördersumme

DFB-Stiftung Deutsches 

Fußballmuseum gGmbH

Ministerium für Kultur und 

Wissenschaft

des Landes Nordrhein-

Westfalen

Förderung eines 

Ausstellungsprojekts

Ausstellungsprojekt "Europas 

Meister. United by Football"

Die Ausstellung im Deutschen Fußballmuseum 

Dortmund lenkt im Kontext der UEFA EURO 2024 die 

öffentliche Aufmerksamkeit auf NRW und ist 

außerdem dazu geeignet, ein großes 

Publikumsinteresse zu generieren. Darüber hinaus 

werden Menschen, die ansonsten nicht in Museen 

gehen, durch das Ausstellungsthema Kunst und 

Fußball animiert, eine Kunstausstellung zu besuchen. 

1.000.000,00 €

muTiger Stiftung

Ministerium für Umwelt, 

Naturschutz und Verkehr 

des Landes Nordrhein-

Westfalen 

Schulungskonzept 

"Zivilcourage"
muTiger Training

Im Rahmen des Schulungskonzepts "Zivilcourage" 

werden Volunteers der UEFA EURO 2024 trainiert, 

die an verschiedenen Standorten z.B. zur Fan-

Fahrgastlenkung von und zu Bahnhöfen eingesetzt 

werden. Ziel ist, Menschen zu motivieren, eine aktive 

Rolle in gefährlichen Situationen oder bei Notfällen 

einzunehmen. Das Projekt stellt einen wichtigen 

Beitrag zur Gewaltprävention dar.

37.485,00 €

Tourismus NRW e.V.

Ministerium für Wirtschaft, 

Industrie,

Klimaschutz und Energie

des Landes Nordrhein-

Westfalen

Austausch zu etwaigen 

Marketingmaßnahmen 

und -projekten

Derzeit liegen dem MWIKE keine 

Projektanträge vor

Fußballverband Niederrhein 

e.V.
Staatskanzlei

Kontinuerliche 

Zusammenarbeit in 

Bezug auf Sportschulen.

Fußball-Verband Mittelrhein 

e.V.
Staatskanzlei

Kontinuerliche 

Zusammenarbeit in 

Bezug auf Sportschulen.

Fußball- und Leichtathletik-

Verband Westfalen e.V.
Staatskanzlei

Kontinuerliche 

Zusammenarbeit in 

Bezug auf Sportschulen.
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